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Eurolog im Schloss Zweibrüggen
Thema: Leben in Israel

Wie leben Menschen in Israel? Wie ist es, in einem Land zu 
wohnen, in dem Auseinandersetzungen und Krieg zum Alltag 
zu gehören scheinen? Wie nehmen Menschen vor Ort dies 

wahr? Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der kommende Eurolog 
am 10. April 2024, um 18.30 Uhr im Schloss Zweibrüggen.

Der Eurolog findet seit vielen Jahren im Vorfeld der Karlspreisverleihung 
in Aachen statt. Er wird gemeinsam mit der Karlspreisstiftung zu Aachen 
von der Stadt Übach-Palenberg veranstaltet und beschäftigt sich stets mit 
aktuellen Themen. So stand beispielsweise bei der letztjährigen Auflage 
das Thema EU-Beitrittsperspektive der Ukraine im Fokus. Hochkarätige 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, eine profunde Moderation und ein 
höchst interessierter Kreis von Besucherinnen und Besuchern sichern dem 
Eurolog schon seit Jahren hohe Anerkennung zu.

Das Thema des diesjährigen Eurologs lautet „Leben in Israel“. Im Gespräch 
mit Moderatorin Sabine Kroy berichten Dr. Nicola Albrecht und Dr. Gil 
Yaron über das Leben in einem Land, dessen Sicherheit und Existenzrecht 
deutsche Staatsräson ist.

Nach Stationen in der ZDF-Hauptredaktion Kultur und Wissenschaft und 
im Landesstudio Düsseldorf hat die promovierte Komparatistin Dr. Nicola 
Albrecht als Reporterin bereits aus zahlreichen Kriegs- und Krisengebieten 
für das ZDF berichtet. Ab 2014 bis etwa 2020 war sie gute sechs Jahre lang 
Leiterin des ZDF-Studios in Tel Aviv. Sie war und ist immer noch ganz nah am 
Geschehen, an der Kultur, am Umgang miteinander, an den Stimmen und 
Stimmungen der israelischen Bevölkerung. Auch nach ihrer Rückkehr nach 
Deutschland spricht sie noch heute von Israel als ihrem „Herzens-Land“. 

Wie es in ihrem Herzen zugeht, wenn sie die aktuellen Entwicklungen 
erlebt, wird sie sicherlich zeigen und mit den Gästen vor Ort diskutieren.

Zweiter Gast des sicherlich diskussionsreichen und meinungsstarken 
Abends im Schloss wird Dr. Gil Yaron sein. Er ist in Haifa geboren und in der 
Landeshauptstadt Düsseldorf aufgewachsen. In den 1990er-Jahren kehrte 
er nach Israel zurück, um in Jerusalem Medizin, später auch Arabisch und 
Politik zu studieren. Schon früh an der Nahostberichterstattung interessiert, 
schrieb er für eine Vielzahl hebräischer, deutsch- und englischsprachiger 
Medien, u.a. als Israel-Korrespondent für die WELT. Seit 2020 leitet er das 
Büro des Landes Nordrhein-Westfalen in Tel Aviv.

Sabine Kroy, Redakteurin der Aachener Zeitung, wird den Abend moderieren 
und gemeinsam mit Dr. Nicola Albrecht und Dr. Gil Yaron auf das Leben in 
einem besonderen Land blicken. 

Im Anschluss an die Diskussionsrunde besteht die Möglichkeit aus dem 
Publikum Fragen an die Podiumsteilnehmer zu stellen. Das Programm 
schließt mit einem Come Together im Barocksaal.

Freuen Sie sich auf einen interessanten und meinungsstarken Abend!

Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen im Schloss Zweibrüggen zur 
Verfügung stehen, ist eine Anmeldung zur Teilnahme am Eurolog per 
Mail an eurolog@uebach-palenberg.de oder unter der Telefonnummer 
02451/979-1313 erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Die Stadt Übach-Palenberg veranstaltet im Vorfeld der Karlspreisverleihung zusammen mit der Karlspreisstiftung den Eurolog.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblat-
tes,

am 9. Mai, an Christi Himmelfahrt, wird der 
diesjährige Internationale Karlspreis zu Aa-
chen an den Präsidenten der europäischen 
Rabbiner verliehen, Oberrabbiner Pinchas 
Goldschmidt. Mit ihm werden auch die jü-
dischen Gemeinschaften in Europa mit dem 
Aachener Karlspreis ausgezeichnet. Damit 
würdigt das Karlspreis-Direktorium einen he-
rausragenden Repräsentanten des europäi-

schen Judentums und das jüdische Leben in 
Europa. Ein wichtiges gesellschaftspolitisches 
Signal in einer schwierigen Zeit, in der in Israel 
seit dem barbarischen Angriff der Hamas am 
7. Oktober 2023 eine neue Zeitrechnung ange-
brochen ist.

Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr im 
Vorfeld der Karlspreisverleihung der Eurolog 
in Übach-Palenberg statt. Er ist längst fester 
Bestandteil des mehrwöchigen Rahmenveran-
staltungsprogramms im Zuge der Karlspreis-
verleihung. Der Eurolog findet am Mittwoch, 
den 10. April 2024 um 18.30 Uhr im Schloss 
Zweibrüggen statt. Im Mittelpunkt des Euro-
logs steht das Thema „Leben in Israel“. Un-
ter der Moderation von Journalistin Sabine 
Kroy werden Dr. Nicola Albrecht (Leiterin des 
ZDF-Landesstudios Brandenburg und Israel-
Expertin) sowie Dr. Gil Yaron (Leiter des Büros 
des Landes NRW in Tel Aviv) miteinander dis-
kutieren. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen finden Sie im Artikel 
auf Seite 1.

Am Freitag, den 12. April 2024 möchte ich mit 
Ihnen persönlich über die Zukunft von Übach 
diskutieren und lade Sie herzlich dazu ein, Ihre 
Fragen, Ideen und Vorstellungen im Rahmen 
der 1. Bürgerwerkstatt zum Integrierten Hand-
lungskonzept Übach einzubringen. Die Ver-

anstaltung beginnt um 19.00 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. Wenn Sie vorab 
Fragen haben, wenden Sie sich gerne an Herrn 
Engels, Fachbereich Stadtentwicklung, tele-
fonisch erreichbar unter 02451/979-6101 oder 
per Mail unter a.engels@uebach-palenberg.de. 

Das Integrierte Handlungskonzept ist ein Stadt-
teilentwicklungskonzept, das die Entwicklung 
der nächsten Jahre zukunftsweisend betrachtet. 
Es erfolgt eine ganzheitliche Betrachtung des 
städtischen Raumes mit Fokus auf städtebau-
liche, verkehrliche, ökonomische, soziale und 
ökologische Rahmenbedingungen. Für den 
Stadtteil Palenberg wurde der Prozess bereits 
erfolgreich durchgeführt, sodass ich mich da-
rauf freue, den gleichen Prozess gemeinsam mit 
Ihnen nun für Übach anzugehen.

In den kommmenden Wochen wird die Erst-
kommunion und die Konfirmation gefeiert. 
Allen Kindern und Jugendlichen, die diesen 
Festtag begehen und dadurch ihr feierliches, 
öffentliches Glaubensbekenntnis ablegen, 
wünsche ich schöne Feiern im Kreis ihrer Fa-
milien, Freunde und Bekannten.

Ihr
Bürgermeister
Oliver Walther

Editorial

Informationen aus der Stadtverwaltung

Sitzungstermine

Ausschuss für Bauen und Ordnung
Di. 9. Apr. 2024, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Ausschuss für Stadtentwicklung und Zukunft
Do.  11. Apr. 2024, 17.30 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales
Mi. 17. Apr. 2024, 18.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Haupt- und Finanzausschuss
Di. 23. Apr. 2024, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Rat der Stadt Übach-Palenberg
Do. 25. Apr. 2024, 18.00 Uhr, großer Sitzungssaal des Rathauses

Die Tagesordnungen zu den jeweiligen Sitzungen können sieben Tage 
vor dem Sitzungstermin eingesehen werden. Scannen Sie hierfür den 
folgenden QR-Code oder besuchen Sie die Rubrik „Rathaus 
& Politik/Stadtpolitik/Bürgerinformationsportal” auf der 
städtischen Homepage.

Änderungen und ergänzende Sitzungen bleiben vorbehalten.

Die Seniorenbeauftragte der Stadt Übach-Palenberg informiert

Die nächste Sitzung des Senioren- und Behindertenbeirates findet am 9. April 2024 um 18.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal des Rathauses (A2.03) statt.
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Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionellen Teil erscheint voraussichtlich am 6. Mai 2024.

Am 25. Mai startet das diesjährige STADTRADELN in Übach-Palenberg 
sowie auch in den anderen Kommunen im Kreis Heinsberg.

Die Stadt Übach-Palenberg nimmt nach dem Erfolg des Vorjahres zum 
vierten Mal an der bundesweiten Aktion „STADTRADELN – Radeln für 
ein gutes Klima“ teil und es sind alle ganz herzlich dazu eingeladen, 
an der Aktion teilzunehmen. Diese beginnt am 25. Mai um 11.00 Uhr 

mit einer durch den ADFC begleiteten Sternfahrt nach Heinsberg. 

Eine Anmeldung ist bereits auf der Webseite www.stadtradeln.de/
uebach-palenberg möglich. Weitere Informationen werden bald auf 
der städtischen Homepage, im nächsten Amtsblatt Anfang Mai und in 
weiteren öffentlichen Medien bekanntgegeben. 

Stadtradeln in Übach-Palenberg

Grundsteuer-Reform: Kämmerer Beeck ruft zur Abgabe auf

Kämmerer Björn Beeck appelliert an 
alle Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer, die ihre 
Grundsteuererklärung noch nicht abgegeben 
haben, dies jetzt nachzuholen. „Beim 
Finanzamt sind immer noch nicht alle 
Erklärungen eingegangen. Dies ist aber 
nötig, damit die Städte und Gemeinden mit 
Unterstützung des Landes die neuen Hebesätze 
bestimmen können. Als Kommune sind wir 
dringend auf die Einnahmen der Grundsteuer 
angewiesen. Damit sichern wir u.a. den 
Betrieb unserer städtischen Einrichtungen wie 
beispielsweise unserer Schulen“, so Beeck. 

Die Frist zur Abgabe der Grundsteuererklärung 
ist am 31. Januar 2023 abgelaufen. Ende 
Februar haben die Finanzämter begonnen, die 
Eigentümerinnen und Eigentümer, die ihre 
Erklärung noch nicht abgegeben haben, an die 
Abgabe zu erinnern. 

„Sollten Sie bereits abgegeben, aber dennoch ein 
Erinnerungsschreiben erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei Ihrem zuständigen Finanzamt“, 
erklärt Beeck. „In vielen Fällen lässt sich der 
Sachverhalt am Telefon schnell klären. Es kann 
zum Beispiel bei der Eingabe ein Zahlendreher 
passiert sein oder es ist versehentlich das falsche 
Aktenzeichen angegeben worden.“ 

Die Finanzämter unterstützen mit einem 
ausführlichen Online-Angebot unter www.
grundsteuer.nrw.de. Dort gibt es alle wichtigen 
Informationen sowie Erklärvideos und Klick-
Anleitungen für die Abgabe der Erklärung 
mit ELSTER. Auch das Grundsteuerportal 
(Geodatenportal) zum Abruf wichtiger 
Informationen zum Flurstück, wie z.B. die 
Gemarkung, der Bodenrichtwert oder die 
Grundbuchblattnummer, ist über die Plattform 
zu erreichen. Zudem ist dort ein umfangreiches 
FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen 
zu finden. 

Für individuelle Rückfragen steht die 
Grundsteuer-Hotline Montag bis Freitag 
zur Verfügung. Der direkte Kontakt mit den 
Experten klappt am besten nach 13.00 Uhr. 
Die Hotline des Finanzamts Geilenkirchen ist 
unter der Rufnummer (02451) 623 - 1959 zu 
erreichen. 

Was Sie zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
und zum weiteren Ablauf wissen müssen:

Für jedes Grundstück und jeden Betrieb 
der Land- und Forstwirtschaft muss eine 
Grundsteuererklärung abgeben werden. 

Grundstücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamilienhaus, 

Zweifamilienhaus, Mietwohngrundstück, 
Wohnungseigentum, wie z. B. die 
klassische Eigentumswohnung)

• Nichtwohngrundstücke 
(gemischt genutzte Grundstücke, 
Geschäftsgrundstücke, Teileigentum, 
sonstige bebaute Grundstücke)

Die Frist zur Abgabe der Erklärung ist am 31. 
Januar 2023 abgelaufen. Es kann aber weiterhin 
noch abgegeben werden.

Ende Februar hat die Finanzverwaltung 
begonnen, die Eigentümerinnen und 
Eigentümer, die ihre Erklärung noch nicht 
abgegeben haben, an die Abgabe zu erinnern. 
Sollten Sie der Meinung sein, die Erklärung 
bereits abgegeben zu haben, melden Sie sich 
bitte dennoch bei Ihrem Finanzamt.

Wird die Grundsteuererklärung weiterhin 
nicht abgegeben, werden die Finanzämter 
die Besteuerungsgrundlagen schätzen. Auch 
nach einer Schätzung vom Finanzamt besteht 
weiterhin die Pflicht zur Abgabe der Erklärung.

Bis zum Ablauf des Kalenderjahres 2024 
berechnen und erheben die Kommunen die 
Grundsteuer weiterhin nach der bisherigen 
Rechtslage. Ab dem 1. Januar 2025 ist der neu 
festzustellende Grundsteuerwert maßgeblich für 
die zu leistende Grundsteuer an die Städte und 
Gemeinden. Somit sind Grundsteuerzahlungen 
nach neuem Recht ab dem 1. Januar 2025 zu 
leisten.

Möglichkeiten der Abgabe:
• Online mit ELSTER: www.elster.de
• Elektronisch über andere Software-

Anbieter, die diesen Service anbieten
• Wenn die Online-Abgabe nicht möglich 

ist: Vordrucke handschriftlich ausfüllen 
und abgeben. Papier-Vordrucke gibt es 
beim Finanzamt.

Serviceangebote der Finanzverwaltung:
• Ausführliche Informationen, Check-

Listen, Ausfüllanleitungen für ELSTER und 
Erklär-Videos zum Grundsteuerportal: 

          ww.grundsteuer.nrw.de 
• Erklär-Videos auf YouTube: www.youtube.

com/c/FinanzverwaltungNRW 
• Grundsteuer-Hotline unter (02451) 623-

1959 (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr) 
• Grundsteuerportal (Geodatenportal): 
          www.grundsteuer-geodaten.nrw.de   
  

Bild: Pixabay.com
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Pflanzung des Jahresbaumes 2024
Der Baum des Jahres 2024 wurde von Familie Montag gespendet.

Mit der Echten Mehlbeere wurde nun am Fuße der Bergehalde 
Carolus Magnus zwischen Palenberg und Übach die 
Jahresbaumallee erweitert. Spender des diesjährigen Baum des 

Jahres ist die Familie Montag mit den Eltern Nicole und Christian, sowie 
den Kindern Lia und Clara, die zur offiziellen Pflanzung natürlich gerne 
dabei waren.

Der Baum wurde vom Technischen Betrieb der Stadt Übach-Palenberg 
fachgerecht gepflanzt. Familie Montag brauchte nur noch kurz Hand 
anzulegen und dem Baum das erste Wasser zu spendieren.

Die Echte Mehlbeere als Baum des Jahres 2024 zeichnet sich nicht nur 
durch ein beeindruckendes mögliches Alter von 150 bis 200 Jahren aus. 
Sie fällt schon im Frühjahr auf, wenn sich ihre großen, braun und grün 
changierenden Knospen öffnen. Anfänglich bedeckt ein silbergrauer 
Haarfilz den Wuchs und lässt die Baumkrone silbern schimmern. Ab 
Mitte September sorgen die orangefarbenen bis scharlachroten Früchte für 
einen reizvollen Kontrast zu der sich dann gelb bis goldbraun färbenden 
Laubkrone.

Mit dem nunmehr 37. Baum wächst die seit 2006 durch jährliche Spenden 
ergänzte Jahresbaumallee weiter. Sie ist nicht nur eine Galerie der Bäume des 
Jahres sondern auch ein kleiner Baumlehrpfad. Kleine Stehlen enthalten 
Erläuterungen zur jeweiligen Baumart und gleichzeitig werden hierauf die 
Spenderinnen und Spender verewigt.

Die ursprüngliche Idee dazu stammte aus der Sitzung des Stadtentwicklungs- 
und Umweltausschusses im Oktober 2005. Damals schlug Josef Fröschen 
als Initiator die Einrichtung einer Jahresbaumallee vor. Mit der fachlichen 
Unterstützung durch den Technischen Betrieb wurden alle seit 1989 vom 
Kuratorium „Baum des Jahres“ ausgewählten Gewächse gepflanzt und 
somit die Jahresbaumallee jährlich ergänzt. 
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Frühlingserwachen
Das Jugendzentrum Übach-Palenberg räumt auf

Das Jugendzentrum der Stadt Übach-Palenberg nimmt an der 
72-Stunden-Aktion des Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ), Diözesanverband AC, teil. 

Am Donnerstag, den 18. April wird die gemeinsame Zeit auf dem Vorplatz 
im Fokus stehen. Nach der langen Zeit im Jugendzentrum geht es nun 
endlich wieder raus an die frische Luft. In Bewegung kommt hier Groß und 
Klein gemeinsam beim mehrgenerativen Angebot für Kinder, Jugendliche 
und Familien. Von 14.00 bis 18.00 Uhr sind alle im und um das Haus herum 
herzlich willkommen. 

Am 19. April wird von 16.00 bis 19.00 Uhr geputzt und aufgeräumt, was 
das Zeug hält. Nicht nur die Terrasse soll endlich wieder sommertauglich 
und schick gemacht werden, sondern zusätzlich wird im Stadtgebiet 
gemeinsam mit dem NABU Ortsgruppe ÜP/ GK Müll gesammelt. Auch für 
diese Aktion ist der Treffpunkt am Jugendzentrum. Teilnehmen können 

alle Interessierten (Kinder/ Jugend/ Erwachsene).

Im Jugendzentrum werden die Polster für die Palettencouch neu bezogen. 
Mit einer coolen Graffiti-Aktion wird der Loungebereich nochmal 
verschönert und auch der Zaun bekommt endlich einen neuen Sichtschutz. 
Bunte Pflanzen sowie einfache DIY Pflanzkübel dürfen nicht fehlen. 
Am Abend sorgen die neuen Windlichter, die nebenher kreativ gestaltet 
werden, für die richtige Atmosphäre. 

Am 20. April startet am letzten Tag von 11.00 bis 14.00 Uhr eine 
Reinigungsaktion in der Kiesgrube Marienberg. Der Teich so wie die 
Umgebung sollen gereinigt werden. Der NABU GK/ÜP e.V. ist auch an 
diesem Tag als Kooperationspartner dabei und unterstützt das Vorhaben 
tatkräftig. 

Weitere Infos: www.uebach-palenberg.de und www.72stunden.de

Wohnraum in Übach-Palenberg gesucht
Die Stadt Übach-Palenberg sucht Wohnraum zur Unterbringung von geflüchteten bzw. wohnungslo-
sen Personen sowie zur Vermittlung von anerkannten Personen

Die Stadt Übach-Palenberg möchte 
sich unter anderem auf eine weitere 
Zuwanderung von geflüchteten Personen 

vorbereiten. Insofern sollen die vorhandenen 
Pufferkapazitäten zur Unterbringung von 
geflüchteten und wohnungslosen Personen im 
hiesigen Stadtgebiet ausgebaut bzw. die bereits 
vorhandenen Unterkünfte zur Unterbringung von 

Personen optimiert werden. Die Unterbringung 
von geflüchteten bzw. wohnungslosen Personen 
erfolgt in Übach-Palenberg größtenteils dezentral 
in angemietetem Wohnraum. Hierbei werden 
derzeit insbesondere Objekte zur Anmietung 
gesucht, um Familien (3 Personen und mehr) 
unterzubringen. 

Weiterhin steht die Stadtverwaltung als 
Ansprechpartner bzw. Vermittler bei der 
Wohnungssuche für anerkannte geflüchtete 
Personen zur Verfügung. Diese Personen erhalten 
Transferleistungen durch das Jobcenter, insofern 
sie keiner (bedarfsdeckenden) Erwerbstätigkeit 
nachgehen. Die in Rede stehenden anerkannten 
Personen leben derzeit noch in städtischen 
Unterkünften für Flüchtlinge, gleichwohl diese 
für neu ankommende Flüchtlinge benötigt 
werden. Sollten Sie entsprechenden Wohnraum 
an anerkannte geflüchtete Personen vermieten 
wollen, die eine Perspektive und ein Bleiberecht 

haben, können Sie auch hierzu gerne Kontakt 
mit uns aufnehmen. Hierbei werden sowohl 
Wohnungen für Einzelpersonen als auch für 
kleinere und größere Familien gesucht. Ein 
vorheriges persönliches „Kennenlernen“ der 
in Frage kommenden Personen kann bspw. im 
Rahmen einer ersten Wohnungsbesichtigung 
selbstverständlich organisiert werden.

Sollten Sie entsprechenden Wohnraum zur 
Verfügung haben, wenden Sie sich gerne an den 
Fachbereich 40 - Bildung und Soziales der Stadt 
Übach-Palenberg, Herrn Busch Tel.: 02451/979-
5025, E-Mail: p.busch@uebach-palenberg.
de oder Herrn Zenker Tel. 02451/979-5017 
(nur nachmittags), E-Mail: a.zenker@uebach-
palenberg.de. Aufgrund gebietshoheitlicher 
Zuständigkeit werden ausschließlich Objekte im 
Stadtgebiet Übach-Palenberg gesucht.

Foto: Pixabay.com
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Riesige Solidarität der Bürgerinnen und Bürger
Lebensmittel im Wert von 16.825 Euro für die Übacher Tafel!

Am Samstag, den 2. März 2024, war es wie-
der so weit. In der Zeit von 8.30 bis 14.30 
Uhr standen Mitarbeiter der Tafel sowie 

Mitglieder des Lions-Clubs Übach-Palenberg/
Geilenkirchen an den Eingängen der Supermärk-
te am Wasserturm in Übach Palenberg und in der 
Quimperlestraße in Geilenkirchen, um die Kun-
den auf ihre Aktion für die Tafel aufmerksam zu 
machen. 

Die Idee: Die Kundin, der Kunde spendet 10 Euro, 
der Lions-Club gibt weitere 10 Euro dazu und die 
beteiligten Supermärkte zusätzliche 5 Euro. Das 
heißt: aus 10 Euro Kundenspende wurde so eine 
Lebensmittelspende an die Tafel im Wert von 25 
Euro.

Der Inhalt der vollgepackten Taschen mit Lebens-
mitteln des täglichen Bedarfs wurden im Vorfeld 
zwischen der Tafel und den Supermärkten auf die 
Bedürfnisse der Tafelkunden abgestimmt. Außer-
dem wurden die Taschen bereits durch Mitarbei-
ter der Märkte vorgepackt.

Mit Unterstützung des Bürgermeisters der Stadt 
Übach-Palenberg, Oliver Walther, sowie seiner 
Amtskollegin, Daniela Ritzerfeld, Bürgermeiste-
rin der Stadt Geilenkirchen, wurde die Spenden-
aktion für die Tafel ein voller Erfolg. Das Spen-
denvolumen der Kunden an beiden Standorten 
betrug um 14.30 Uhr insgesamt 673 Taschen. Mit 
den Zuschüssen von Lions-Club und REWE kam 
so eine Lebensmittelspende mit einem Waren-
wert von insgesamt 16.825 Euro zusammen.

Bemerkenswert waren viele hohe Einzelspenden, 
die, durch die Vorankündigung der Aktion per 
Zeitung und Plakat, gezielt abgegeben wurden. 
Ein Vater kam z.B. mit seinen beiden Kindern, 
die von ihrem Taschengeld je 10 Euro spendeten, 
während der Vater nochmals mit 80 Euro einen 
runden Betrag daraus machte. Oder eine Apothe-
ke spendete mit viel Herz die aus der Treuepunk-
te-Aktion zusammengekommenen 1.000 Euro. 
Allein hierdurch wurde ein Warenwert von 2.500 
Euro erzielt.

„Ich bin überwältigt von der Spendenbereit-
schaft der Bürgerinnen und Bürger in Geilenkir-
chen und Übach-Palenberg! Eine tolle Aktion!“ 

sagte Roswitha Bischhaus, Mitbegründerin und 
Vorstandsmitglied der Übach-Palenberger Tafel 
e.V. am Ende der Aktion, als alle Taschen verla-
den waren.

Damit ist, zumindest für eine kurze Zeit, die Ver-
sorgung der Tafel mit Lebensmitteln gesichert. 
Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Kundinnen 
und Kunden, die gespendet haben – egal ob groß 
oder klein - an die Helfer der Tafel und des Lions-
Clubs Übach-Palenberg/Geilenkirchen sowie die 
teilnehmenden REWE-Märkte!  Ein großer Akt 
der Solidarität.

Jahreskonzert des Übacher Gesangverein 1848
Das diesjährige Jahreskonzert des ÜGV findet am 28. April um 17.00 Uhr im CMC statt.

Der Chorleiter Wilfried Hirche hat wieder anspruchsvolle 
Chorliteratur aus Oper, Operette, Volksliedern, leichter Muse und 
ausgesuchten Schlagern zusammengestellt. 

Mit dabei sind die Sänger des Männergesangverein Teveren (MGV), mit 
dem der ÜGV im Sommer 2022 eine Chorgemeinschaft eingegangen ist. 
Ferner tritt das Frauenensemble der Kreismusikschule Heinsberg unter der 
Leitung von Olga Kreimer auf. 

Der Kartenverkauf erfolgt im Geschäft Schneidersmann, Kapellenstr. 3-5, 
an der Servicestelle im Rathaus, bei den Sängern und an der Abendkasse, so 
lange der Vorrat reicht. Preis: 10 Euro je Karte. 

Die Sängerinnen und Sänger würden sich über zahlreiche Besuchende 
freuen.

Die Spendenaktion für die Tafel war ein voller Erfolg. Bild: Lions-Club

 Bild: Pixabay.com
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Ein musikalisches Familienfest
Instrumental-Verein Herbach 1895 e.V. lädt zum Familienkonzert ein

Musik verbindet Generationen und genau das möchte der 
Instrumental-Verein Herbach 1895 e. V. am Sonntag, den 21. 
April 2024 unter Beweis stellen. Mit einem Familienkonzert 

öffnet der Verein seine Türen für eine Veranstaltung, die sowohl junge als 
auch ältere Musikbegeisterte in die Welt der Blas- und Schlaginstrumente 
entführt.

Um 15.00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher im Vereinsheim 
des Instrumental-Vereins (Comeniusstr. 7, 52134 Herzogenrath) ein 
buntes Programm, das insbesondere darauf ausgerichtet ist, Kinder und 
Jugendliche für Musik zu begeistern. Ein Highlight des Nachmittags ist 
der Instrumentenparcours, bei dem jeder – von den Allerkleinsten bis 
zu den Großeltern – die Chance erhält, unter fachkundiger Anleitung 
verschiedenste Instrumente selbst auszuprobieren. 

Neben dem interaktiven Parcours wartet auch das Nachwuchsorchester 
des Vereins unter der Leitung des Dirigenten André Rund mit einem 
vielfältigen Repertoire auf. Die jungen und junggebliebenen Musikerinnen 
und Musiker haben in den vergangenen Monaten intensiv geprobt, um 
ein Programm auf die Beine zu stellen, das nicht nur unterhält, sondern 
auch zum Mitmachen einlädt. Von klassischen Melodien bis hin zu 
modernen Stücken ist alles dabei, um die musikalische Vielfalt des Vereins 
zu präsentieren.

Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher ist 
selbstverständlich auch gesorgt. 

Der Instrumental-Verein Herbach 1895 e. V. sieht das Familienkonzert 
als eine wertvolle Gelegenheit, die Freude an der Musik zu teilen und 
gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 

Alle, die eine Leidenschaft für Musik haben oder einfach einen 
unterhaltsamen Nachmittag mit der Familie erleben möchten, sind 
herzlich eingeladen, Teil dieses besonderen Ereignisses zu sein. Der Eintritt 
ist frei und der Instrumental-Verein Herbach 1895 e. V. freut sich darauf, 
zahlreiche Gäste am 21. April 2024 willkommen zu heißen und gemeinsam 
die Welt der Musik zu erkunden.

Weitere Infos gibt es hier:
www.instrumental-verein-herbach.de
Facebook: Instrumental-Verein Herbach 1895 e. V. / Instagram: herr_bach

Veranstaltungsplakat  Instrumental-Verein Herbach

Die große Tuba sucht Freunde
Seid ihr bereit für eine musikalische Reise rund um Musikhausen?

Am Samstag, dem 27. April 2024 um 
15.00 Uhr, laden wir alle kleinen 
Musikentdecker im Alter von 4 

bis 8 Jahren herzlich ein zu unserem 
Musiktheaterstück ”Die große Tuba sucht 
Freunde” im Pädagogischen Zentrum Übach-
Palenberg.

Begleitet uns, wenn die große Tuba auf 
ihrer Suche nach neuen Freunden vielen 
verschiedenen Instrumenten begegnet 
und sie gemeinsam einzigartige Melodien 
erklingen lassen. Lasst euch von bekannten 
Kinderliedern mitreißen und singt kräftig 
mit! Ihr seid nicht nur Zuschauer, sondern 
ein wichtiger Teil der Geschichte, während 
wir gemeinsam die faszinierende Welt der 
Musik erkunden.

Nach dem Stück habt ihr sogar die  
Gelegenheit, die Instrumente hautnah 
kennenzulernen. Vielleicht entdeckt ihr dabei 
euer ganz persönliches Lieblingsinstrument!

Also, schnappt euch eure Eltern, Großeltern 
und Freunde und taucht ein in ein 
unvergessliches Abenteuer voller Musik und 
Spaß! Der Eintritt ist natürlich frei!

Für weitere Fragen schreibt uns einfach an 
info@privat-musikkapelle.de.

Wir freuen uns auf euch!

Eure Privat-Musikkapelle Scherpenseel

Veranstaltungsplakat  Privat-Musikkapelle Scherpenseel

Veranstaltungsankündigung des Vereins  
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Talentiade 2024
Handballnachwuchs begeistert mit Teamgeist und sportlicher Leistung

Vor dem Zusammenschluss des HVM (Handballverband 
Mittelrhein) und des HVN (Handballverband Niederrhein) fand 
am Wochenende des 16. und 17. März die Talentiade 2024 statt, 

in der vier Kreismeister und ihre Vizemeister des HVM im männlichen 
und weiblichen Jugendbereich im Rahmen eines Turniers gegeneinander 
antraten, um den inoffiziellen Titel der Mittelrheinmeisterschaft zu holen. 

Der VfR Übach Palenberg Handball richtete dieses zweitägige Event aus, das 

gleichzeitig in der Turnhalle in der Barbarastraße in Palenberg und in der 
Halle des Schulzentrums in Übach stattfand. Über 200 Essenstüten mussten 
gepackt, Kuchen über Kuchen gebacken und eine gute Betreuung der 
Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer sowie mitgebrachten 
Freunde und Verwandte gewährleistet werden. 

Eine organisatorische Meisterleistung! Vor allem gilt das Lob all den 
Ehrenamtlern, die dieses Großevent überhaupt möglich gemacht haben. 

Beim Turnier traten bei der männlichen D-Jugend der HC Weiden, BTB 
Aachen, HSG Siebengebirge Thomasberg, TSV/BJSG, Longericher SC, HSG 
Refrath Hand, HC Gelpe-Strombach sowie der VfL Gummersbach an. 

Bei der weiblichen D-Jugend waren der HC Weiden 2018, Birkesdorfer TV, 
HSG Siebengebirge, TSV Bonn rrh., TK Nippes, TuS Königsdorf, HC Gelpe-
Strombach und der SSV Nümbrecht am Start. 

Sieger bei der männlichen D-Jugend waren in den unterschiedlichen 
Deckungsformen die HSG Siebengebirge Thomasberg und bei den Mädels 
der SSV Nümbrecht sowie der HC Gelpe-Strombach. 

Jahresaustellung zum Thema „Mensch“
Das Künstler-Forum setzt seine Ausstellungsreihe für 2024 fort.

Am 28. April beginnt die Jahresausstellung der Mitglieder des 
Künstler-Formus im Schloss Zweibrüggen zum Thema „Mensch“.

Nahezu 70 Mitglieder des Vereins präsentieren ihre vielfältige Kunst in 
Malerei, Fotografie, Zeichnung und in Skulpturen.

Vernissage: So.,  28. April, 11.00 Uhr Schloss Zweibrüggen

Begrüßung: Dr. Josef Gülpers, Vorsitzender
  Oliver Walther, Bürgermeister der Stadt Übach-Palenberg

Einführung: Alexandra Simon -Tönges, Kunsthistorikerin

Öffnungszeiten: sonntags von 11.00 bis 18.00 Uhr
  mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr

Talentiade 2024 Bild: VfR Übach-Palenberg - Handball
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4. Runde der Lärmaktionsplanung
Lärmaktionsplanung nach EU-Umgebungslärmrichtlinie der Stadt Übach-Palenberg 

2. Öffentlichkeitsbeteiligung

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie verpflichtet die Mitgliedstaaten, 
in einem Turnus von fünf Jahren Lärmkarten und darauf aufbau-
end Lärmaktionspläne zu erstellen bzw. bestehende Lärmaktions-

pläne zu überprüfen und ggf. zu überarbeiten.

Bei einem Lärmaktionsplan handelt es sich um ein städtisches Gesamtkon-
zept, das Maßnahmen zur Minderung der Lärmbelastung und zum Schutz 
ruhiger Gebiete umfasst. Die Stadt Übach-Palenberg ist im Rahmen der 4. 
Runde der Lärmaktionsplanung erstmalig verpflichtet, einen Lärmaktions-
plan aufzustellen. In Übach-Palenberg sind in der Lärmkartierung die fol-
genden Hauptverkehrsstraßen erfasst:

• L 42 (Heerlener Straße)
• L 225 (Marienstraße, Poststraße, Carlstraße, Friedrich-Ebert-Straße)
• L 164 (Roermonder Straße)
• L 364 (Mühlenweg)
• B 57 

Nach § 47d Abs. 3 BImSchG soll die Öffentlichkeit rechtzeitig und effektiv 
die Möglichkeit erhalten, an der Aufstellung des Lärmaktionsplans mitzu-
wirken. Dazu sind zwei Beteiligungen der Öffentlichkeit durchzuführen: 
Eine frühzeitige Mitwirkung der Öffentlichkeit (Phase I der Öffentlich-
keitsbeteiligung) und die Offenlage (Auslegung) mit Gelegenheit zur Mit-
wirkung der Öffentlichkeit und anderen Behörden (Phase II der Öffentlich-
keitsbeteiligung).

Zur frühzeitigen Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wurde im Zeit-

raum vom 08.01.2024 bis 05.02.2024 über die Aufstellung des neuen Lär-
maktionsplans informiert und die Möglichkeit zur Mitwirkung (u.a. mit 
Hilfe einer digitalen Karte) gegeben.

In der 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung ist eine Offenlage des Ent-
wurfs des Lärmaktionsplans vom 16.04.2024 bis zum 17.05.2024 mit Gele-
genheit zur Stellungnahme vorgesehen.

Wie kann ich mich beteiligen?

Über das Beteiligungsportal NRW können sie unter folgendem Link https://
beteiligung.nrw.de/portal/hauptportal/startseite eine Stellungnahme zur 
Lärmaktionsplanung in Übach-Palenberg abgeben:
1. Lesen Sie hierzu den beigefügten Entwurf des Lärmaktionsplans der 4. 

Runde der Stadt Übach-Palenberg. Den Entwurf des Lärmaktionsplans 
finden Sie oben links auf dieser Seite zum Download.

2. Klicken Sie auf den Button Ihre Stellungnahme nach diesem Text.
3. Teilen Sie uns Ihre Hinweise mit. Sofern Sie sich auf einen bestimmten 

Punkt im Entwurf des Lärmaktionsplans beziehen, geben Sie bitte auch 
die entsprechende Seitenzahl an.

Zusätzlich kann der Entwurf des Lärmaktionsplans zu den Dienstzeiten im 
Rathaus, Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, im Flur des Fachbereichs 
Stadtentwicklung, Ebene C 2, eingesehen werden. In den Zimmern C2.02 
und C2.03 werden Auskünfte erteilt. 

Wie geht es weiter?

Die Eingaben werden ausgewertet und bei der Finalisierung des Lärmakti-
onsplans berücksichtigt.

Nach Auswertung der Stellungnahmen aus dieser Phase wird der Lärmak-
tionsplan endgültig aufgestellt, vom Rat der Stadt Übach-Palenberg be-
schlossen und unter https://www.uebach-palenberg.de veröffentlicht.

Wo finden Sie weitere Informationen?

Umfangreiche Informationen zu den Themen Lärmkartierung und Lärm-
aktionsplanung finden Sie im Umgebungslärmportal des Ministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen. Im 
Umgebungslärmportal finden Sie auch alle Lärmkarten der 4. Runde für 
Nordrhein-Westfalen im Lärmkartenviewer NRW.

Das Geoportal des Eisenbahn-Bundesamtes mit den Lärmkarten der Haupt-
eisenbahnstrecken des Bundes erreichen Sie hier: GeoPortal.EBA - Verfüg-
bare Kartendienste von GeoPortal.EBA (eisenbahn-bundesamt.de)

damals und heutedamals und heute 

20
24

19
25

Heerlener Straße
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 
2020 (BGBl. I S. 1728), i.V.m. § 7 der Gemeindeordnung für NRW (GemO) in der Bekanntmachung 
der Neufassung vom 14. Juli 1994 hat der Rat der Stadt Übach-Palenberg am 25.11.2021 folgende 
Satzung beschlossen:

Vorkaufsrechtssatzung

§ 1
Anordnung des Vorkaufsrechts

Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 132
- Zentrum Palenberg - gem. § 13 a BauGB wird eine Vorkaufsrechtssatzung 
erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich des Vorkaufsrechts

(1) Der räumliche Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung stimmt mit 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 132 – Zentrum Palenberg 
- gem. § 13 a BauGB  überein.

(2) Für den räumlichen Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung ist der 
beiliegende Lageplan maßgebend. 

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Vorkaufsrechtssatzung

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung kann die 
Gemeinde in Gebieten, in denen sie städtebauliche Maßnahmen in Be-
tracht zieht, zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung durch Satzung Flächen bezeichnen, an denen ihr ein Vorkaufsrecht 
an den Grundstücken zusteht.Auf die Satzung ist § 16 Absatz 2 BauGB 
entsprechend anzuwenden.

(2) Auf die Satzung ist § 16 Absatz 2 BauGB entsprechend anzuwenden.
(3) In Anwendung von § 24 Absatz 2 und 3 Satz 1 BauGB steht das Vorkaufs-

recht der Gemeinde beim Kauf von Rechten nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz und von Erbbaurechten nicht zu. Das Vorkaufsrecht darf nur 
ausgeübt werden, wenn das Wohl der Allgemeinheit dies rechtfertigt. 

(4) Der Verwendungszweck des Grundstücks ist anzugeben, soweit das be-
reits zum Zeitpunkt der Ausübung des Vorkaufsrechts möglich ist.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung über die Erlassung der Vorkaufsrechtssatzung tritt mit der orts-
üblichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 2 BauGB).

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht und nach 
§ 214 Abs. 4 BauGB rückwirkend zum Zeitpunkt des erstmaligen Inkrafttre-
tens durch Bekanntmachung im Amtsblatt vom 03.12.2021 in Kraft gesetzt.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung ist zusätzlich im Inter-
net unter der Internetadresse https://www.o-sp.de/uebach_palenberg/
plan?pid=66989 eingestellt.

Hinweise:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung NRW kann gegen diese Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit 
ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Übach-Palenberg, den 07.03.2024
gez.

Walther
Bürgermeister



8. April 2024 |  Seite 11Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 4

Herzlichen Glückwunsch
80 Jahre:
13. Mai:  Maria Heiligers
17. Mai:  Erwin Sobkowiak, Bahnhofstraße 2

81 Jahre:
  6. Mai:  Günter Vaßen
  8. Mai:  Hans Dieter Schaum
11. Mai:  Heinz  Schaffrath, Schildstraße 60
16. Mai:  Ursula Suchan
16. Mai:  Waltraud Liedicke, Rimburger Straße 2
18. Mai:  Theodora Erdner 
18. Mai:  Christa Ussleber 
19. Mai:  Heinz-Rudi Schreier, Rathausplatz 6
28. Mai:  Annegret Pohlen, Begonienweg 15

82 Jahre:
19. Mai:  Dieter Röhlen, Bahnhofstraße 3 
28. Mai:  Günter Hoffmann 

83 Jahre:
  4. Mai:  Brunhilde Prick-Barthel 
18. Mai:  Cornelia Boers verh. Jennißen 
23. Mai:  Katharina Kouchen, Kollwitzstraße 3
30. Mai:  Josef Wienands 

84 Jahre:
  4. Mai:  Josefine Pasz, Saarstraße 42

  6. Mai:  Sigrid Mais, Adolfstraße 16
  6. Mai:  Günter Lingenau 
10. Mai:  Margot Seppel 
14. Mai:  Anna Schiller, Windhausener Straße 59
18. Mai:  Irmgard Zalewski, Adolfstraße 16
20. Mai:  Maria Reinartz, Rubensstraße 8

85 Jahre:
  3. Mai:  Helmut Bauer, Klosterstraße 41 a
  6. Mai:  Wolfgang Irmler, In der Schley 134
16. Mai:  Gertrud Drißen, Am Rimburger Acker 1

86 Jahre:
  7. Mai:  Angela Keuter, 
 Josef-van-der-Velden-Straße 28B
14. Mai:  Franz Scheffler, Weserstraße 12
14. Mai:  Monika Geratz, Finkenstraße 12
17. Mai:  Franziska Roß, Südstraße 29
22. Mai:  Hildegard Kochs, Einhardstraße 2
26. Mai:  Wilhelm Beisecker, Marienstraße 83 c

87 Jahre:
20. Mai:  Hildegard Stenzel, Geilenkirchener  
 Straße 34
24. Mai:  Hans Bindernagel, Römerstraße 18B
28. Mai:  Katharina Beisecker, Marienstraße 83 c

89 Jahre:
21. Mai:  Maria Laukamp, Alte Poststraße 10

90 Jahre: 
  2. Mai:  Kurt Küsgens, Zeißstraße 1

91 Jahre: 
  7. Mai:  Werner Seeber
14. Mai:  Klara Sander
31. Mai:  Gertrud Stührenberg

92 Jahre: 
26. Mai:  Mechtilde Hillemacher, Grenzweg 50 b

96 Jahre:
12. Mai:  Maria Anna Müller, Rathausplatz 8

Goldhochzeit
  3. Mai: Margot und Walter Schwarz
17. Mai: Ursula und Herbert Miozga
24. Mai: Sieglinde und Willi Cüster, 
 Schildstraße 67

Diamanthochzeit
  8. Mai:  Barbara und Rainer Grahn

Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg

Gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG) vom 
23.09.1995 (GV.NRW.S.1028, ber. In GV.NRW 
1996, S.81, S.141, S.216, S.355, ber. In GV.NRW 
2007 S.327) in der zurzeit geltenden Fassung wer-
den die im Eigentum der Stadt Übach-Palenberg 
stehenden Straßen

 - Betti-Pötter-Straße (Gemarkung Übach-Pa-
lenberg, Flur 34, Flurstück-Nr. 456)

 - Hennes-Beckers-Straße (Gemarkung Übach-
Palenberg, Flur 34, Flurstücks-Nr. 455, 404)

 - Schuster-Franken-Straße (Gemarkung Übach-
Palenberg, Flur 34, Flurstück-Nr. 457)

als Gemeindestraße im Sinne von § 3 Abs. 1 Nr. 
3 StrWG NRW eingestuft und dem öffentlichen 
Verkehr uneingeschränkt gewidmet. Sie haben 
entsprechend § 3 Abs. 4 Nr. 2 StrWG NRW die 
Funktion von Straßen, bei denen die Belange der 
Erschließung der anliegenden Grundstücke über-
wiegt.

Diese Widmungsverfügung wird gemäß § 6 Abs. 1 
S. 2 StrWG NRW im Zeitpunkt dieser öffentlichen 
Bekanntmachung wirksam.

Anmerkung: Die Lagepläne können ab sofort in 
Zimmer C 2.03 des Rathauses der Stadt Übach-
Palenberg für die Dauer eines Monats eingesehen 
werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben 
werden. Die Klage ist bei dem Verwaltungsge-
richt Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen 
schriftlich oder in elektronischer Form nach Maß-

gabe der Verordnung über den elektronischen 
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten 
und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen (ERVVO VG/FG) vom 07.11.2012 (GV.
NRW.S.548) in der geltenden Fassung einzurei-
chen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle zu erklären. Bei schriftlicher 
Klageerhebung ist Rechtsbehelfsfrist nur gewahrt, 
wenn die Klageschrift vor Ablauf der Monatsfrist 
bei Gericht eingegangen ist.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von 
Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, 
so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet 
werden.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 
Streitgegenstand bezeichnen. Sie soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben werden. Der Klage nebst Anlagen sollen 
so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle 
Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. 
   

Übach-Palenberg, den 27.03.2024
Stadt Übach-Palenberg

Träger der Straßenbaulast
Der Bürgermeister

gez.
Walther

Widmungsverfügung
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Mi. 10. Apr. / 17. Apr./ 24. Apr./ 1. Mai
Fahrradfahren - Seniorenverein Scherpen-
seel 2014 e.V., 12.00 Uhr, Abfahrt ab Nettomarkt 
in Scherpenseel

Mi. 10. Apr.
Eurolog, 18.30 Uhr, Schloss Zweibrüggen, 
Anmeldung erforderlich: per Mail an euro-
log@uebach-palenberg.de oder unter der Tele-
fonnummer 02451/979-1313 (weitere Informatio-
nen auf Seite 1)

Do. 11. Apr./ 18. Apr. / 25. Apr./ 5. Mai
Frühstückstreff für psy. kranke Menschen 
und Angehörige – Caritas für die Region 
Heinsberg e.V., 9.00 bis 11.30 Uhr, Aachener Str. 
86
 
Do. 11. Apr./ 25. Apr.
Bingo – Seniorenverein Scherpenseel 2014 
e.V., 14.00 Uhr, Wohnstätte Lebenshilfe, Heerlener 
Str. 2

Fr. 12. Apr.
1. Bürgerwerkstatt zum Integrierten Hand-
lungskonzept Übach, 19.00 Uhr, großer Sit-
zungssaal im Rathaus

Do. 18. Apr.
Kaffee- und Spielenachmittag - Senioren-
verein Scherpenseel 2014 e.V., 14.00 Uhr, 
Wohnstätte Lebenshilfe, Heerlener Str. 2

Sa. 20. Apr. 
Frühlingsfest - Invalidenverein Marienberg, 
15.00 Uhr, Benno-Werth-Haus

So. 21. Apr.
Bahntagesfahrt nach Krefeld-Linn - Verein 
für Denkmalpflege und Landschaftsschutz 
e.V. im Kreis Heinsberg, Kontakt: Herr Burg-
hardt (Tel.: 02451/3327), Herr Landscheidt (Tel.: 
02451/43319)

So. 21. Apr. 
Familienkonzert - Instrumental-Verein 
Herbach, 15.00 Uhr, Comeniusstr. 7 in 52134 
Herzogenrath (weitere Informationen auf Seite 7)

Sa. 27. Apr.
Nachwuchstunier - VfR Übach-Palenberg 
Abtl. Boxen, 13.00 Uhr, Sporthalle Barbarastr., 
Eintritt: Ringplatz: 12 Euro / Tribüne: 8 Euro / Kin-
der bis 12 Jahre: kostenlos

Sa. 27. Apr.
Die große Tuba sucht Freunde (Musikthe-
ater) - Privat-Musikkapelle Scherpenseel, 
15.00 Uhr, PZ Otto-von-Hubach-Str.  (weitere In-
formationen auf Seite 7)

So. 28. Apr.
Lustwandeln durch Schloss und Mühle 
Zweibrüggen - Westblicke e.V., 11.00 Uhr, 
Zweibrüggen 40, Schlossparkplatz, Preis: 6 Euro

So. 28. Apr.
Beginn der Jahresausstellung zum Thema 
„Mensch“- Künstler-Forum Schloss Zwei-
brüggen e.V., 11.00 Uhr, Schloss Zweibrüggen 
(weitere Infos auf Seite 8)

So. 28. Apr.
Jahreskonzert - Übacher Gesangverein 1848, 
17.00 Uhr, CMC Carlstr. 50, Preis: 10 Euro (weitere 
Informationen auf Seite 6)

Mi. 1. Mai
Familientag und Jugendstartmeisterschaft 
- SV09 Scherpenseel/ Grotenrath e.V., Sport-
platz am Scheleberg

Mi. 1. Mai
Familienfest - Schützenbruderschaft St. 
Rochus Boscheln, 12.00 Uhr, Schützenheim Bo-
scheln

Sa. 4. Mai
Angrillen - AWO Boscheln, 13.00 bis 19.00 Uhr, 
Roermonder Str. 177

MGH
Konrad-Adenauer-Platz 1
Kontakt Jugendzentrum: 
Tel.: 02451/ 2781
E-Mail: jugendzentrum@uebach-palenberg.de
Kontakt Seniorenzentrum: 
Tel.: 02451/ 49369
E-Mail: seniorenzentrum@uebach-palenberg.de

Mo. 8. Apr./ 22. Apr./ 6. Mai 
Digitale Sprechstunde für Senioren, 15.00 
bis 17.00 Uhr

Mi. 10. Apr./ 24. Apr.
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 
Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
14.00 bis 16.00 Uhr, mit Anmeldung bei Frau Luise 
Coun 0172 – 2718561

Do. 11. Apr./ 25. Apr.
Kinderyoga ab 4 Jahren, 15.00 bis 16.00 Uhr, 
mit Anmeldung, Preis: 3 Euro (Stempelkarte)

Fr. 12. Apr./ 3. Mai
BINGO im Seniorenzentrum, 14.00 Uhr
Mo. 15. Apr. bis 20. Apr.
Aktionswoche Frühlingserwachen für Kin-
der und Jugendliche (weitere Informationen 
auf Seite 5)

Mi. 17. Apr.
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 
Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
10.00 bis 12.00 Uhr, mit Anmeldung

Mi. 10. Apr./ 17. Apr./ 24. Apr.
Abenteuerspielplatz für Kinder im Grund-
schulalter, 15.00 bis 17.00 Uhr mit Anmeldung, 
Preis: 1,50 Euro (Stempelkarte)

Fr. 19. Apr.
Digitalcafé für Senioren zum Thema „Digi-
taler Nachlass“, 10.00 bis 11.30 Uhr

Mo. 22. Apr. 
Start Außensaison Jugendzentrum mit 
Spielmobil und Stadtteiltreffs (weitere Infor-
mationen auf Seite 5)

Fr. 3. Mai
Digitalcafé für Senioren zum Thema „Bank-
geschäfte“, 10.00 bis 11.30 Uhr

Wöchentliche Termine:

Di. bis Do.
Frühstück im SZ, ab 9.30 Uhr, mit Anmeldung, 
5,50 Euro/Pers.

donnerstags
Nähtreff im JZ, 9.00 bis 11.00 Uhr, Nähmaschine 
und Material bitte mitbringen 

mittwochs 
Spieletreff für Senioren, 15.00 bis 17.00 Uhr

freitags
Schnullercafé für Eltern und Großeltern 
mit Babys und Kleinkindern von 0-2 Jah-
ren, 9.30 bis 11.00 Uhr, Achtung: Im Mai findet 
das Schnullercafé nicht statt!

Angebote unter Vorbehalt.

Weitere Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf der städtischen Internetseite 
(www.uebach-palenberg.de). Scannen Sie hierfür 
den folgenden QR-Code oder besu-
chen Sie die  Rubrik Stadt und Leben > 
Stadt > Veranstaltungen auf der städti-
schen Homepage.

Veranstaltungen


